
BERLIN. Zu den Vorwürfen gegen Bundesminister Dirk Niebel anlässlich

der Jubiläumsfeier des Ministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit

und Entwicklung erklärt die Sprecherin für Wirtschaftliche Zusammenarbeit

und Entwicklung der FDP-Bundestagsfraktion Christiane RATJEN-

DAMERAU :

Die Äußerungen von Frau Wieczorek-Zeul und Herrn Raabe sind nicht

hinnehmbar. Ein so unsachlicher Angriff einer ehemaligen Ministerin

gegen ihren Nachfolger verstößt gegen jede parlamentarische Sitte.

Auch wenn es die Vorgängerin Niebels schmerzt: Die schwarz-gelbe

Bundesregierung hat erfolgreich einen Paradigmenwechsel in der

Entwicklungszusammenarbeit vollzogen, ein einfaches weiter so konnte

und durfte es nicht geben.

Im Übrigen: Frau Wieczorek-Zeul war diejenige, die beim 40. Jubiläum vor

zehn Jahren keine Redner neben sich geduldet hat. Dass der

Bundespräsident sich bereit erklärt hat, die Festrede zum 50. Jubiläum des

BMZ zu halten, unterstreicht den Rang und die breite gesellschaftliche

Akzeptanz dieser Veranstaltung.
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